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Jungen 13 1.Kreisklasse

TTC 2010 Lorsch : TTC 1957 Lampertheim 
Freitag, 08.03.2024, 17:30 Uhr

Yilmaz macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 13 1.Kreisklasse traf der TTC 2010 Lorsch am Freitag, den 08. März im 14.
Saisonspiel auf den TTC 1957 Lampertheim. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:24 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Köcher und Ramic.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Ein Satz reichte nicht, weshalb Nufer / Wambold die
Begegnung gegen Yilmaz / Ehrhardt mit 1:3 verloren. Völlig ohne Chance waren Nufer / Wambold
hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Schuster / Kaiser gegen Köcher / Ramic hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Die richtige Taktik hatte Linus Schuster wiederum beim 3:
0-Erfolg gegen Aydin Yilmaz von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:
2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nils Ehrhardt war für Finn Nufer am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange dagegenhalten konnte Colin Wambold beim 2:3 gegen
Lio Köcher. Das Spiel verlor Wambold dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Lange umkämpft war das Match zwischen Henry Malik und
Gabriela Ramic, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Malik ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden
Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Linus Schuster gewann
wiederum sein Spiel gegen Nils Ehrhardt eher ungefährdet mit 3:0. Lange dagegenhalten konnte
danach Finn Nufer beim 2:3 gegen Aydin Yilmaz. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Nufer dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Einen
Erfolg verpasste daraufhin Colin Wambold beim 6:11, 8:11, 11:8, 7:11 gegen Gabriela Ramic und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Stand vor dem letzten Spiel des Nachmittags hieß damit 2:7.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Henry Malik letztlich im Repertoire, um Lio Köcher final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 2010 Lorsch am 11.03.2024 gegen den TSV RW Auerbach II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.03.2024 gegen den SV 1896 Mörlenbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 2010 Lorsch

Doppel: Nufer / Wambold 0:1, Schuster / Kaiser 0:1 
Einzel: L. Schuster 2:0, F. Nufer 0:2, C. Wambold 0:2, H. Malik 0:2 

 TTC 1957 Lampertheim
Doppel: Yilmaz / Ehrhardt 1:0, Köcher / Ramic 1:0 
Einzel: A. Yilmaz 1:1, N. Ehrhardt 1:1, L. Köcher 2:0, G. Ramic 2:0
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